
Amtsblatt MrAmbacherIeitmlg.
^ A«» Montaa am 5. Ma i « 8 « »

Z. " i . « (3) A u s w e i s '̂- ^^
übcr die am 80. April l562 zur Rückzahlung ohne Prämie verlosten Obligationen
des krain. Grundentlastung-FondeS

mit Coupons » pr. HQ fl. Nr. 287. ^ . ^ , . <^. ,
,, » „ AVV fl. Nr. l9^, 258, 386, 629, 8 l j , 870, N^3, l3?Z,
" l<!I>2, 1519, 1820, 2115, 2498-

", " k " Ro33 si. Nr. 17/, ̂ /,916,'9^8, 1U0, 1149, 12^8, 1383
" t647, 1733, 1840, 1851, 1859, 1942, 1949,

1987, 2101 und Nr. 1088 mit dem Thell-
betrage pr. 150 fl.

n „ H 0 0 0 si. Nr. 129, M , 209, 323, 338 und 463.
Vorstehende Obligationen werden mit dem

verloölen Kapilalöbetrage in den hiefür m öst.
Wahr. entfallenden Bettäa/n „ach Ver lag von
jc'chs Monaten, vom VerlosunMage an gerecht
net bei der k. k. Grund Entlastun^.FondSrassa
m Lmbach unter Beobachtung der qeseh!ich!n
Vorschrift var ausbezahlt, welche anch für den
unverlosten The.lbetrag pr. 55l> si. d , / zuleht
gezogenen Obligation Nr. l,»»8 pr. l«)M ss
die neuen Obligationen ausfertigen wird.

Innerhalb der letzten drci Monate vor dem
Einlösungs - Zeitpunkte werden die verlosten
Schuldverschreibungen auch von der s. f. p^y.
psterr. 3 i a t i o na lb an k in Wien eökomp-
t i r t .

Uebrigens wird noch zur allgenn'inen Kenntniß
gebracht, daß folgende bereits früher gezogene

und rückzahlbar gewordene Obligationen noch

nicht zur baren Auözahlung präseulirt worden

sind, und zwar:
Nr. 378 und 39« , ö pr. 5UN N ; Nr.

<U5 und »525 ü pr. NW si., —und Nr «6 ,
und l 2 W il pr. l lwt t st., alle mit Coupons

Da von dem Verlosungötagc dleser Obll-
gationen daö Recht auf deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die Erhebung der diesifa'lllgen Kap,-
talöbctragc mit dcr Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über dl ,
Verfallzeit hinaus lautenden Coupons durch die
priv. öst. Nationalbant eingelöst werden soll»
ten, die behobenen Interessen von dem Kapi.
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Dcr kram. Landes-Ausschuß.
Laibach am 3U. April l8S2.

Z. »4». » (2) Nr. 582'^.

Konkurs Kundmachung.
Für das kommende Schuljahr l t t ^ / e z swd

in der kaiserlichen theresianischen ?lkadcmie zu
Wien zwei Battaszck'er Stistplätze für adelige
Jünglinge deu tsche r N a t i o n , welche daü
achte Lebensjahr l)creits erreicht und daö vier-
zehnte noch nicht überschritten haben, zu besehen.

Die Gesuche um diese Stiftungsplähe müssen
mit der Nachweisung über den Adel, dem Tauf-
scheine, dem Impfungs - und Gesundheitszeug-
nisse, und sämmtlichen Studicnzcugnissen belegt
sein, und auch die Erklärung enthalten, daß
die Bewerber die jahrlichen Nebenauölagen von
beiläufig NW si. bis 2<w st. « kr. Mze. , zu
welchen aus der S t i f t ungs . Dotat ion nur ein
jährlicher Zuschuß von 4« st. 6. M geleistet
wird, aus Eigenem bestreiten können und wollen

Diese Gesuche sind an das hohe Staats-
Ministerium zu stylisiren, jedoch an diese
L a n d e s r e g i e r u n g zu überreichen.

Der Konkurötermin wild bis «<». Juni
18tt2 anberaumt.

Von der k. k. Landesregierung für Krain
in ^'bach am 2ft. April l««j2.

Z. ^ 2 , (3) " ' .'"^ 3ir^ , 5 » ^

E d i k t
zur E inberu fung der Verlassenschaftö-

G läub iger .
Von dem k. k. Landesgerichte Laiback werden

Diejenigen, welche als Glaubiger an die Ver-
lassenschaft des am ft. Febluar l8«2 mit Testa-
ment verstorbenen Herrn Jakob Much i t sch ,
<yand.'l6mannes und Hauodesiyers in Laiback
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert'
bel diesem Gerichte zur Anmeldung ,md Dar-
thuung ihrer Ansprüche den ,!>, Mai l«,52 um
lU UHr Vormittags zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gchlck schriftlich zu übe» reichen, widrigens
denselben an die Vl'rlassenschast, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

öaibach am l5 . April l8«2.
Z7804. ( l ) ' ' H r . " M g

E d i k t .
Vom bem s. f. Pszirksamis Sls<!'' «U Gnicht.

wud hlkmit btkamtt gemacht:

Es sei über Ansuchen res Herrn Josef Noddê  voi.
Steil,, gsge,, I^sef G^sperli» von UlltersttMdüchtl.
wegen ans dem Urteile vom lo. April l8>^. Nr.
l639, lind der Zession vam 7. September 1856 schul-
oige>,^^9 fl. 16 lr. o. .»«. c.̂  ln die tlelulioe öffslil«
liche Arrslligclim^ der. dem Lehleril gthön^e», im
Grnndlmchc l?fö Glilcs S«e<l,l','lchel, 5,<l, ,»n^. 23l und
232 i>ai>» Urli, ?ii. 7 i>̂ >?, 1«2, ocr Hcirschafl zf,l,,j
><lll> Uil>. Zir, l l!)i), l><-ö Glilcs Nrllill'sra >"ub l l r l ' . Nr.
24l V, lind dcö Slac>lkl,,nmsllNl>lcO St ' in 5ul> Ull».
Nr. N)1 oorll'mmülc'el, Neaiüale,,. im gtrich>lich riliodc.
»ei, Schäl)iü,göluerlhe von 3äl).'l fi. gcwilliglt uno zur
Vmliahliie dciseldcn die rrci F.'iU>ici,mg.elagsat)lm.ie>,
auf dcn ̂ l . Mai, auf den 1. Juli u»d auf ocu 1. A»-
a»st I. I . . jedesmal Vormiita^ö um 9 Uhr iu dcr Ge-
uchlslanzlel mil dem A»h.nlgc bcstimmt worrell, kiiß
eie feilzlchiclcnde Ncal,läl nur dli dcl Isßlsn zl-lldl,«
lliii^ auch uulcr scm SchäßungSwellhe an dcn Melstdie.
leiern dlülansse^edl-ll weide.

Das Scha^liigeproioloU, dcr Gru'ldbuch^xtrall
»mo lie ^!^talio!!öl'edll!^l!lffe küli„tl> I',i dicftn, Gclichte
i» den ̂ sivöhüllchl» Allüsitüllecll eingtsll)ll, werde».

K. l. Vl^l i l^imt S l t i l , . als Gllichl am l i .
April 1862.

Z. 8U87 '('s) 3ls. 568
E d i k t .

Von dem k. s. Vtz>llöamt< Kraiiwurg. ols G«
lichl, will) l)>sM!l l'sllN,„l ^slnachi:

Es sei über Ansuchen d.ö H^rn Iuslf Den vc>l,
Ncumaill l. gsge» Maria K,,c uoil ^ l s l l j c , wfas"
'»»ü dem Z,,l)!lliigöl)tftl,»ie dd». 29. P.zlmbei i860.
Z. 4A>8, »chl.li'l^ln 42 fi. öst, W. c. »-. ?.. »l die
«rlküliue öffülllich, V'r!lcl^er>ing oer, eer z.'sMeri, sss»
vo l len , im Gnmüliüchc E,,,) ol» KrailNnlrg >>u!)
N,kl. Vir. 79 ul.'!fl'mmcnprll. z„ G„ l t „ j f ^sifg,„en
Hüluealüät, un sserichllick l,l,^>.Nsi, S^aß'Ol^'lwllll.'l
vl"> 2838 fi. ö,'l. W. . »;swll!i^cl u„d zi,r Vor»al>me
ds'leldc,, t>ic diel i5t!N'ielmiM'>s,s.>plil,^,> .,»f s l „ 2!l,
Mc i . aus ds„ 27. )u>,i mw ..»f »s» 29, Juli l. I .
jcl'li'mal Vormiltli^s >lm9Uhr birramlö mtt l,m ?w>
l''Mge dtstimml woidc». daü dic scll^ll'ictlnre Neolllä,
nur l'el »er llßtsü ^lill'lclllüg auch uoler dem Lchäz«
zu!la«lwcr>he<in dcn Mcü'tt'itleürln di»ta„glss,l',l, w, ld ,

D"S Schayilliqsplolokl'li. der Glun^lulchserlliisl
und dir L'z'tat'oüsl'ldiNsti'lssf löim,,, l>ti dlescm Ollichle
>n dcn ütwc>l)"!ichln Amlestuiidsi, tlu^,selien w»rde».

5t. k. At;i,fö<nl»t Krniut>ulg, als Gelicht am
24, FcblUlN l862. .

Z- 809. ft) — " «̂ , 568
E d i k t .

Voil dem l. e. 'Vtj'lksiinne Äraiiü'llrg. al« Ge
richt, wirb biemit detaüNl a/machl.-

Es sei ü^r dos Aosüchtl, ses Simon Rogel von
Musis?,,, gs.^i, Mlch.' Äüniau ĉ>:> Ol'lsf,l<ns. wegen

aus dem V'rqleich, vom l ! .M«' i l859. Z 1607. schul.
l-l^ei, I l ü ft, ö. W. c. .«. c., in ole lllsoü'.'r öffeltt'
liche Pllstei^eruliq der. dem i?lhltr» ss'döl'^li'. im
Orut'dl'llchr dsl H^rrscl'afl jfl'mmend'i St. Pll<l >uli
Urb, Nr. N1»37 volkommslidll, Hl.blsalliäl. Miidl,.
s.'mwl Ail> UlldZll^fdör. im gerichtlich eldobensi! Slt>äl»
Uln^^werlbe vc»n l>408 fi. ö. W.. gsw lliqlt u»d zur
Volnalm»s dtlsellilli oie dlsi Hsilblsllmgetaasapllll.ieisauf
l>tn 30. Mai. aus d,n 2. I l i l i »»o a»if drn 6. ')!llss»sl
l. I . , jsdtömal Vl>rmillli,is nm 9 Ul'r i „ disftr Amlö»
s<ii,Ull mit dem A'chanqs l'sslimml worden, »aft die iel!»
;ul»i,lenle Rsalllat liul l»ei der leßt,» ^cill'l,<»nq nuch
linler dem Sldähllugswslthe an den Melszl'illetidll'
blntangeaebell wtide.

Das Stt'äßllnqspsc'losoll. d,r GlU"t>bllchse?traft
Ulld dle ̂ i^itlillollfbedili.lnisss lönn,» l>ei diesem Gfsickle
ii, den gswöd»liedcn Ämtsstuodsn sinss'selisi' werssn.

5l k. Ve^rsö.iml ssrainl'ulg. als Gericht, am 4.
März!8«2.

Z" 8lo. ^7)^ Nr. 8i2.
E d i k t .

Von dem s. k. 'Ve îrksamte ssramburg. ols Oe>
richt, wlld hiemil belannt gemacht:

Es sei über das Aüsuchs» der Tderesla Koloschi«
nel von Marl'ura. g'ssen Michael Oasr^rlin ro» Posre.
nig. wsgen fln« teu, ^.chlu»qsaufl«aa/ vom 3 Mai
, 8 6 l . Z. l 7 0 l . schuldigen 289 fi. 8U lr. 5ll. W-.
l-. <<. <:., ill die lltkulive öfftütliche Velstciaerung der.
dem ^,ßlt, l , ssspöll>;ell. im Grmibbnche Micdelsl^ltell
<>ut) Url'. N l . 289 vorkommenden, auf 3!)i0 fl. 20 f>.
0, W.. geschaßten Realiläl m'd der auf 380 fi. 30 kr.
ö. W. bewtllblten Falirnisse sjewiUiael und zur Vor»
nähme derselbn, dle drel gellt'itlul!a>taa.saßu»a.e!, auf
den 2^, M a i . anf den 28. )l»ni u>,b auf d,n 2 l . I l l l i
1. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uln in lolo Posptiug
mit dem Aiil)a»ge bestimmt worden, b^h die scilzubie.
tlure Realiläl >.ur l>ei der Ilhien Flill'iciung auch un»
ter dcm Schähllogsweilhe an den Meisll'ieltnren yntt-
angegeben welde.

Das SchahlmnspMololi. del Grundbuchörrlralt
und die LizlMlionSdldinanisse lönnen dri dilssin Oe<
richte in »ci, gswohülichln Amtsslunren eingcschtll
wsroln.

K. l. Vezil5^!nnt .ssraiill'ilrg. als Gerichl, am
l i i . März l862.

Z. 6 l l . ( l ) 9il. VN2.
E d i k t .

Von dem l. k. Vs^ilks.imle Kroinl'lirg. als G.'<
licht, wild kt» lmbllannt wo l'lfi»rlichlu Maria l>nb
Ialol) Äschmnn» diermit ,rinnen:

(5s hade Michel )lschmn»n von Mil lsl lxikcli^rf
widcr diesllliln die Hil̂ gc auf Verjätirt« nnd Erlo'chl»,«
llllarnnss idrsl Hmderlinq,,, ^ns l>lm slil 29. De^rm«
l'tr I 6 l 3 . auf drr im Gllmdlmch, Nadmcinnsdorf >»l>
Nll l f. Nr. 4l)3 voisl'mmsüden "., H»>l»» mil drm Vsl>
gleiche von 9 April 179/i velszchfliln Fi'idliu» >l>l
pr. 1000 fi. L W,. >uli lis:„>5. 24. März 1Nli2. Z. 962.
hiliamls lingcl'racht. wolüblr ^,r niündllchc» V«r-
t'.'ndllli'g die Taas'ihun4 aus de < l t . Hnl> 18N2 frnh
9 Ubr mit dlm Aiilnnisse d<<« § 29 <i. G. O. amis'
0l»'«et, und den G'l laql 'n wegi-n !l>r<-s „nl'ssanolln
A.>il!tt1)!illsi? H^ll ! r . )lN<f 'Vilsucr Vl'U .«ici'nl'ürq.
als ('usillor u«,l »cluin auf »lire Ofi.chr uno Kost.»
deilslN wurds.

Dlssln wl-rdln dilsrlb.,, ^l drin Eüdc '̂ rtt.iüt'igll,
daL si>'aülNl'nllö i»l, rrchtsrZ.il scll'sl >u llschf!»,". ocrr
sich cinü! aütl-r» S<'chn.'.'Itrr z» l'clnll,n ililt a,'d<7N.!M'
l)lifl >!! Mach''!! l'.^l'tü . wldllgllls dlss«' Rlchl5s>^'l M l
d,m allfgsst'lllrn Kllr.ilc>r ve,d»ilidlll n.'lr<e>» wi d.

5r. k. ^ 'sss.nnl Kiailll'Ulg. lilö Gcrichl. am
26. Mmz l«l»2.

Z. 8 l2 . (1) Nr. 97U.
E d i l l.

Vcin dem l, l. ^e^irlsamle ssrainblil-a. als Ge«
licht. u'ird d,m llnblsainit wo bsfi„t>l!chcn Vla« Vc«
llilük l?on Sllol'ai» hiemil l lmi i l l l :

Es d.il>e Val.nl!n Kmetlch von Tersain. Ve^'rk
Etein. wider del'ftll'e» die King, m>f Vezal'llin^ von
69 fi. «0 lr. öst. W-. «ul, ps»«z. 23. Ssptlmber 18li1.
Z. 289!>, bieramts eingebracht worüber über das N<-as'
slimislli'gsglsllch 60 prssct,. 2^. Mär ; I. ) . . Z. 97».
dic Tagsahlmg ;ur summarischen Vervandlnng bl,lalul<
anf d,n 29. Juli l. I . fll'll) l> Ndl mit dem Aübanae
î es ß. <8 der alleih. Enlschlilsiung vom 18 ONo.
l»er l848 angeorlint. und dem Veflaglen w^en u»i.
bck^lli'lin Vulentb^lle« Herr Dr. Josef Burger uou
ssrainblllg als surzlos »sl y ^u i i auf slmt Oef^dr
i'i'b Kosten btslcM wu!f,.
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Dessen wish ders/lbe zn den, Ende vllstäi,dig,t.
daß er allenfalls zu rechlcr Zeit sell'st zn erscheinen,
orcr si'ch cine» ander», Sachwalter zu blslelleu und anl'er
„ambafl ;» m.'chen babe. widrigcnS diese Nechlssache mi!
dem angestellte» ssnrator ucruaudcll werden wird.

ss. k. V<-zirköa'Ni Krainburg, als Gericht, am
^ 26^ März 1862.

Z ' 813 (1) Nr. 10 lö
E d i k t .

Von dem k, k. Vezirksamle Krainburg. als Geticht.
wi ld l'ilmtt l'elannt geuiaml:

Es sci über das Ansuchen les Tbomas Pcrko.
von S t . Mart in bei Znklach, gegen Josef Terra»
vo>, ,bendo>t. we^en aus dem Vergleiche uon» 26.

' Iäuncr >84>> schüld^e,, 348 ft. CM. c. .>,. o . , >» d>.
ex, lul lte öffeiuliche Ve'stei^erung de^, ds>n ^cyiern
gcl'öü^en. l»! Gl!l»ol'llÄ,'c der Herrschaft Egg ^^ Kiai» '
l'lir^ >'ll) Urb. Nr. 498. Nekif, Nr. 33!i vorkommenden
N.alüäl . ln> .'.elickllich erbobcnen Schäl)N!'^s,vclN'c
uon 3274 ft, E M. gcwilliget. uno zur Vornadml
de'scl»'l,l die drei ^cilbiclnugslaqsa^unqeu aus den
20, M < l . auf den 30. Iu i , i u»0 a»»f den AU. Juli
I. I . j.i-e^mal Vormiitags um 9 Ubr iu dcr Gc>
r!ä'iüka,^!ci mit dem Anhange, bestimmt wordeu, dai<
sic f>l!^>l'islc"ss I l ^ ü m l »ur bei der leylen Feiltiielung
auä' u ler t>em Schäpilugswerthe au den Melstbielende»
!)lnlan.,e^eli.» wero,.

Das S'i'lißloi^i'psl'U'sc'll. rer Glundbüchserlrall
und die ^!;il<ll!0i!»>I'coii>^U!ss»' kö»»en bei d>,sem G "
rlchle iu den gcn.'öh»Iichen Amlöstundlll tingssebe,'
weid'N.

i t . f. Vezirksaml Krainvurg. als Gericht. am 28.
^ ^ März 1802.

Z. 8 j^"'(l)"?^?^:, '. Nr. 1063.
6 d i f t.

Von dem k. k Vezirksamte ssrainblirg, als Ge«
licht, wiro bicmit bekannt gemuckt:

Es sci übcr das Ansuchen deö Herrn Josef Debcup.
Handdsmann uon ^aibaä,, ae^cn Iohan,, Pernuß von
Ka»ker. wegcn schuldigen 1>",77ft. 87 kr. C M . c.'. ^. c..
<u l»ie lr.kllliDc öffeutllche Vcrstci^eluu^ der. dem l!sh-
teru ^tdorigcu, im Grunoliuciic E>^ ol) KllNildul>,
«ul) N ' l l ' . Nr. 129 l l oorlommcnc'su Kliischclirc^liläl
ix Ol'evkanllr. im gerichtlich eihol'cluu Schaßuu^S
werive v»n 2l)9?i ft. C. M,< sstwill>gtt uuo zur Vc>r<
ual'me oeisclbcu die kn i Fcili'ictilllgöt.'^sahllllsscn auf
den l l). I l m i . auf txn 9, Jul i mir auf o^u 12. Au^usl
l. I , . js^sömal Vl)rmiltaqs um 9 M r in dicsl^tr Gc^
riclilokauzlli mit dem Andante dcstimmt werden. dnß
rie flil^uluctcurc Äl<!al,läl uur dei dcr lsßicu Fcil-
disluu^ auch umcr dcm Schayuu^smcrllie a» c>cu Mcist-
l'ikttuDcn lülitaiigegel'cn wcrde.

Das Schaßu»q^p>otokcli, der Grlludl'uchscllrak!
und dic ^izitatic'iiöl'sl'in^lüssc löimln bei »issciu Gc^
ricl.ue in t>cn gcivöhnlichcn Amtöstunren singcschcn
werken.

K. k. Vc^ilksciml ssrainbulg. als Gericht, am 3 l ,
März 1862.^

Z. 7 6 ^ / ( 3 ) ^ " <sŝ  144g
E d i k t .

Von dem k. k. släot. deleg. Ve,z!lks>icrich!e ^ii
Nenslatii wild leu undskanulen Ncchl^n.ichfol^ln dc^
I.i lod Dra^a» von Vsi"l jc (Vaase Iici Ho^'endach)
yicrmit tr inncrt:

E,i h^lie A'llon Ncuak uon Srl lo l'si Gmtschbrr^
die ^Il i^c auf Ei f i tMig und Gcsialluii^ der Umschrti«
l'u,,^ t)ls in Görlschl'crg lis^cn^cu. im GlUüdl'ucdt
Hopflulmch i»»li Ve'H-Nr. 33 vorkomm.üocn Wciü^ar-
lens. unlerm ^. März 18<)2. Z. 14^8. angtl'rachl.
w^'lül'cr zur Vcrliano!»»^ im oco.'nlliäien müüt'Ilche»
V.rf.'dlen l"> Talsiat)U,'g auf den 1. August 1802
Vormmaa 9 Udr dxramls mit dem Anlialia/ dcS.§,
29 . i . G. O. anqeoldnci uno deu Gckl^gttu Hr i r Dr.
Skcrl alo ^lll-^lor iul nl-Iun, aufg.NcUl wurde.

Dcsscn werden diescll'en zu »«-m Ende ««rständi^t«.
daß slt u»r obigen Tagsal)»n^ zu erscheincn . over einen
cm0l!li Sachwaltcr U» wählen uno anl)er namliafl
zu Mlichcu'l)al,'en, als sm,N oilse Ncchtssache mit rem
il '»l!, auf.,tstclilcn Knralor auf ihre Gcfahr und Kosle»
veipandelt werdcn würl^e.,

K s släoi. dcleq. Vezirttglrlcht Ncnssadll am 22,
März 1862.

Z7?687"(3^ Nr. 7<6.
E d i k t .

Ven dem k, k. Vez'lks^mte Nassenfuß. als Gc-
licht. ',lt> l'icniit l'skaunt ^emachl:

Es sci iwcr das Anluchcn der Gebrüder StaultztV
von I r r i a . gra/n Mlitdias G o l f e r von ?i.lssenfuß,
" l - ^ u schl.ldigcu 646 ft. 46 kr. öl'l. W. c.'«. l-.. in tie
crekulive öffculüchr Vctstei.,.run^ der. dcm l '^ ie l»
gsl'öri^cu. ,m Grundduche dcr Hcrlschafl Nasseufuß
^ lb Ulb, Nr. !5l0 uorkommendtu Rfali lät sammt A'--
M's Zngll.'ör. im ^lliH'tlich erdodslicn SchäyunaS'
Mlllhe '.".'N 77? st. ölt. W . gcw'lli^el nud zur Vor
u.-idme dels.li'cn di, ^e,!dielu!,^,.i^s.iß!ili^s!i auf de»
30 M a i . auf dsn 2. Jul i und auf dru 31 . In'.i l. I .
jedesmal Vormittags um 9 Mir in dcr Amtska»z!e!
mu sen, Äül>inge l'ssiimnn »voldcn, daß die fe i lMl tcüds

9lea!ität nur l'ci dcr le^lcn Fcill'isllln^ auch unter dem
Schäpllngön'llll'e <i>, den McisN'iltcndru liinlangege»
l'en wllde.

DaS Schäyuu^sprolokoll. der OllludliuchScrlralt
und die ^iiital!0üöl'cd,n^nisse könittn l'si disscn« Gcrichle
<u den ssewölinlichsn Amloslunren ein^rsslicn werden.

K. k. Vezilköauu ?l>>ssnfuß. als Gciicht. am
16. zcl'lliar 1862

Z. 769 / (3) ' Nr. 736.
E d i k i.

Von dem k. k. )?ezi!köamle Nasftnfnß. alö G l -
richl, wird liiellnl l'ekinnt gemach! :

Es sei ül,»er Ansuche,, dlS ,^ran; M.t' lko von
Ullcht> ge^en Karl S i l l l l oo» Nasse>,fl<L, wc.-!'» schul
oi,zc» 19 ft öst. W. <', 5- o., in die tt'cklilioe öffcnllichf
'llllsicia/lnüg dcr. dem ^syiern gedmi.nn. im Grund»
l'l,chc der Hrr ls^af l NassrnfnL .̂ ul» Utt'. N l . I24.'i
o^rkommsiircn Wcin^ntcos i» Vrcsouiz. in> a/richl!ich
eiliol'entll Scl'ät)»,!^sw>rlhe ron 1l)0 ft. oll. W. gr»
williget, und ^ur Vornal'me derslll'en die drei F,i!l'is«
lun^ta^sayllngll! auf deu l7. Mai , auf deu 18. Juni
»nd auf l l n 18. Juli I. I . . j l d^mal Vormittag) um
9 U!>r dilramls mit dem Aich.mge lnstmimt worinn,
l>liü die feil^ul'ieisude Nealilät nur bei der Isl)tl»
.^elll'ieilmg auch uulcr dem Schäßungswerihe an den
Melsldlctcndcn liinlan^sa,cl>sn wcree.

Das Sli'äyungsproiokol!. dcr Grundbuchscrtrakl
und die Ll^llNlonsdedinHiusse fünnen l)>'i dusem Gc>
richlc in den gewöhnlichen Amisstunden eingcftl'en
wcrdcn.

K. k. Vezirköamt Nasseufliß, a!S Gericht, am 20.
März 1862.

Z. 77 l . (3) Nr. 68ii0.
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirksamle Planina. als Ocrlchl.
wird denen unl'ckannt wo bsfindüchll, Maria Zangel.
lirrwilwet gswcsliien Klaus, und Hclcna ss!a»s. dai,n
Agl'ls Zaugel.qel.'. Klajuz. ferner dem Mall'iaS Rudolf
und Andreas Zangrl. nnl"kani,lc>l Aüfcnlhallcs, und
deren gleichfaUs liichtkannlsü Eikcn l'iermil eiinnerl:

Es Iiade Mathias Siorschay uon Zi r lu i ; . widei
oieseldcn die F l̂a^e auf Verjährt^ uuo E>l.oschenerl!ä'
lnn^ mehrerer Sappollcn, sl«l) z»s»^. 20. Nouemder
!861 . Z, 68.'i0. liieramls eingebrachl, worüber zu,
ordtlUlicheu mündlichen Vclliandlnng die Tagsaynng
anf den 9. Jul i l. I . frul) 9 Uhr mit den» 'Anl'.üigl
c>lö § 29 a. G. O, aligeordnet. nnd dcn Gcklaairn
wc^ei, idres unl'clanMcn Alifentdallc« Hcic Adolf
Ol'iesa von Zirkniz als <.'ur»!<,r »<l nclum auf ihre
Gcfahr und Koste«, l'estellt wurde.

Dlssen werde!! disst'Iben zu dl-ni En^e ueistäüdiget,
daß sie allenfalls zu rechler Zeit scjl'st zn lrschcuttn.
oder sich einen andern Sachwalter zu dlstellen lind
ander namdaft zu luacheu haben, widiia,e»s disft
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kuralor uerhandell
werden wird.

ss, k. Vezirköamt Pl.'nina, als Gelicht, o,n> 20.
Dezembel 1862.

Z. 773. (2) N ^ 2 4 4 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Planina, als Ge»
lichl. wird bekannt a/a/ l i ln, daß iu der Ercknllonö«
sache des Herrn Anton Icrschan uon Mannih , gl^en
Anlon Slerschaj uon E l w i h , ülicr Ain'l'chcn l'cider
Tycilc die mit rem Vrschclde uom 20. Nouemlilr
v. I . . Z. 6757. !.,(-!<>. 270 ft. ö3 kr., auf dli, 12.
März und 15 April d. I . cin^ordnclen Fsilblelnü^s.
tagsayungen als abgehalten l l f lä r l lvurden. lind daß
so»ach zlirVor»,'l)n>e dcr drillen Fcilliiclnngstaqs^ung
am 14. Mai l, I . VormiilagS 10 Uhr im Gerichts«
sil)e geschrillcn wcrdo, w!ld.

ss. l. '^szüksam« Pl^n ina. als Gericht, am
28. F,l>r:,ar 1862.

Z. 7 7 8 / ( 3 ) " N r - 1«97.
E d i k t .

Von drm k. k. Veziiksamte Plauina, als Gcricht,
wird diemit bck.'nnt gtmachl:

Es sei ül ' l l A„such,„ rcs Stcfa» Koschar uo»
ssoscharjs. Ve^'rk Groülaschizd. stea.cn Johann Malschek
uon Seusciiek. wsgc» schuleigcn 4.'i sl. ö. W, c.«. <)., ,„
die clsknüue öffeniliche Verileigsrung der. dem l.'st)!tin
^el'öii^en. im Gru„dl'nche Pfairgnl l Z'lknil) >l<l) Rekts.
Nr. l ? . und Nro. l?zl uolk<,'mme»oc» Nl-.ililäi. ini ge-
llchll'ch crhoblncn SchäViingöwlrlhs uon 2100 ft. Z, W.,
gewilligt! und z»r Voinadnir delselbcn tic ltckut,ue Feil,
l'illuugetagwynng <il>f deu 17. Mai . anf d<u !8 . Inn i
nud anf dc» 19. Jul i 1662. jedesmal Vormittags un,
9 Uhr im Ol'lichloslße mil d,m Anbände blstiiumi
wordlu, daß die flll^chieicnde Ncalüät bei kits, r Fe,I<
l'ielni'g anck lütter dem Schäßnngöwerlhc an den Mcisl>
bietenden liin!angegrl)su „.»croc.

Das Sckäßmia/vroiokoll. dcr Grllnrbucholllralt
ilüd tie Lizitallouö^cdlnanisse können bei ricscm Ge<
richte in len gen/ohnlichcn Amloslliudcn singlftds»
wcrd^n. .

K, ?, Vlzlrksamt P lan ing als Gnicht. am N .
Mä>z 1862.

.^. 779. (3) Nr. l 8 ! 0 .
E d i k t ,

Von dcm k. k. All,irksan,lc Planina, als Gericht,
wild hiemil blkannl gemacht:

Es ssi nber Ansuchen des Thomas Zhenzbur von
Oberolaniim. gegen Mailbäns Pooboj uo» dorl. wegen
ans dem geiichllichen Vergleiche vom 14. Inn i 18t>9,
Z, 4094. schnloigl» 17 ft, 7 kl. ö. W. > . ". c . , i»
die er,k„ltue öffeulliäie Vcislei^erling der. dem Gehlem
gel'öri^cn. ,m Orlindbnchc der Hnrsch^ft Haasber,i
^u!i U,!,'. Nr. 18z 10 17. vorkommenden Nealiiälc» . im
gcrlchllich eibobenln S'liäpungZwlril), von 200 si. ö, W.,
^fw>lli,>el n„d zur Vor»lil,>n,e dliscllisn die eltlulivc
^cilbielnügs'Tagsal)nll^ auf den 24. Mai , auf den 27.
Iu» ! und anf den 26. I „ l i l. I..jcdeömal Vornlitlags
um 9 Uhr im Gerlchlssip,- mit ds,u Axhangc bsslimml
worde». dass die feilzudielcüse Neal^iät mir b>i dcr
Ilßici, F»'>liiil'lnng auch u»le, ^em Schäl)',ng^wellhe ail
ccn MlMbicl l i is l ! ! l!l,',lai!^<gsben werd,.

Das Schäpiüigsrrdiololl, der Grundbuch^llrakl
und die Lizilallonöl'edingüisse können bei diescm Gl<
richle in den gcwöl)nl,chen Amlsslnnden eingesehen
wcrden,

Hs. k. Vrzirksamt Planina. als Gericht, am 27,
März l862.

Z. 780. (3) Nr. 181 <.
E d i k t .

Vo.i dem k. k. Vezirksamte Planina. alö Geiicht,
wird dlliuit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcS Josef Mast uon
Zirküip. gegen ^nkaö Thursch,zh uon Vigann. we^el,
schuldige» 346 ft, K0 kr. öst. W. c. ». c. in die exeku'
lioc öffentliche Vcrstcigeiuxq der. den, ^ehtcrn ge«
dörigen. im Güiüdbuche Thnrnl.u'l.^uli I t lk i . Nr. 390
vorkommenden Realiiät. i,,, grrichil>ch erdobsnen Schäl» '
^un^Swcllbc ron 612l fi. ö. W.. gewilliget uno zur
Vornahme dlrsclben die elltltt. Fsill>ielu»gstagsat)N»gln
anf den 24. M a i . anf den 27. Juni nnd auf den 26.
Jul i 1862. jedesmal Vormittags lim 9 Uhr im Ge«
lichiöslye mil dlm Alibange bcstimmt worden, daß die
fcilylbiclcnde Nealilät nnr bei der leßllll Feillxctung
auch unlcr dem Schäl)l>ngöwerlhe an den Mlistbic«
teuren hinlangegeben werde.

DaS Scl'äynngöurolokoll, dcr Grlludbuchseilrakt
und die Lizilallonsbedingnissc könnci! bei diesem Ge>
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstundeu eingesehen
wcrden,

K. k. Bezirksamt Planina, a!5 Gericht, am 27.
^ '^nz^1862.

Z7 7 « l . s9) N r l l 9 3 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamle Planina, als G l '
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen des Herrn Matlm's
Wolfinger von Plaxina, qegen Herrn Anion G^<
svaiini uon el'enda. wegen Uithlil«-« ucm 29. Dezcm«
ber 18.':8. Z. 6713, schuldign 420 ft. ö. W c ». "..
in die crckntive öffenili^c Versteigerung der. lcm i!et)>'
ler» gcböli,iel,. im Grnndbuche rer Herischafi Haas»
berg Kiil) N.kt. Nr. '^/, voikommendeu Nealilät. im
g/riäilllch erbobenen Schäpnngöwcilhe uon 600 ft.
ö. W. . a/willigel und znr Vornahme derssll'',, die
rrckllllucn ^eill'ietlingötagsahiül^eu allf de» 3 l . Mai ,
anf de» 2, Jul i lind anf den 2. Anglist l. I . . jedesmal
Vormittags um 10 Uhr im Gcr>cl»lösil)e mit dem
Anbange bestimm! worden, daß die fellzubicttude Rea»
läl nur bei der l^hle» Feilliielung anch ,inter dem
Schäßnilgswerthe au den Mcistbl'stcndcl, hiulalige^«
bcn werde.

DaS SchälMi^prolokol l . der Grundbuckseltrakt
und die Lizilalionsbcdingnisse könnn, bei diesem Gc»
richte ill dcu gewöhlllichen Amlbstundcn cingssehe»
wcrden.

ss. k. Vezitksamt Planina, als Gericht, am 12.
Apl. l 1862.

Z7'7887' (3) ' ' " " Nr. 1167.
E d i k t .

Von dcm k. k. VezirkSamle Ncifniz. als Gc<
licht, wird hiemil belannl gem.'chl:

Es sei über das Ansuch.'i, dcs Andreas 3inß ̂
ocn Nelfniz, gegen Michael Aorolschlk uon Inrjou!»).
wegen aus dem Vergleiche uom 2tt. Mal 186l ,
Z. 2622. schuldigen 210 ft. öst. Wäl'r. c. «. c., <"
die exckulwe össculliche Vclst'igcru^g der. dem l>p'
lern gchöri,>en. im Gilixch'ichc der uoimals lxsta»-
denen Helrsch.ifl Ncisniz ^uli Ulb. Fol. i,'.';9, zu I l>l ' <
jooil) Nonsk. Nr. 11 volkommenden Rcaüiät, im gk- <
»ichllich erhobene» S'bäßlingswerlhc von 1420 ft ö V-
gcirilligcl. und z»r Vornahme derselben die Ncalfcil/
dislnügsiagsaylingen anf den 3. M a i . auf den ^'
Inn i nnd ans den 30. Ju l i d. I . jedesmal Vorm'l '
ta,,s um 10 Uhr in loco Iurjev-Y mit dsm An!'" l ' !^
bestimmt worden, daß die fci!znl,l,lende Neaüiat "l>l
bei dcr leplen zeilbietung auch unter dem S c h ä h » " ^
wcltde an te» MelilbieleudlU hi»langegs!.'s» we l^ '

Das Schähnngsprolokoll. rer Gruudbnchselll"
und die i,'i^latiol^ber>!!gn!sse löhnen bci dicscm Osrick^
in dcn gewö'lnvlichcn Amtostundeil ciu^cssden w t r d l " - ^ ^

K k. Bezirksamt Meifniz. als Gericht. am ^ ^ W
März 1662. ' ' M


